
17,00

14,60

50 cm Filterkörper Sand 0/2 gem. DWA-M 178

20 cm Dränkies 2/8 gem. DWA-M 178

Beckendichtung mit Kunststoffdichtungsbahn

10 cm Sand als Sauberkeitsschicht

Dränrohr DN 150

Dränsammler DN 200

So 17,30

gepl. GOK 18,10
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:

2

1

:

2

Ablaufbauwerk

mit Drossel und

Filterüberlauf

32406

D 17,70

S 16,00

16,00

Ablaufleitung

DN 300

10 m - 45‰

1

:

2

 17,80

11,31

Zulauf DN 800

vom Geschiebeschacht

B
a
n
k
e
t
t

0,50

Geschiebeschacht mit Tauchwand

B = 2,35 m

9,30

7,10

Zulauf der Druckrohrleitung über

Verteilerrinne aus Betonfertigteilen mit

Gabionenwand auf Betonfundament

als Abtrennung zum Schilfbeet

Notumlauf DN 800

mit Schieber

2,00

3
,
2

0

10,10

10,85

11,30

0
,
3

00
,
4

0

1
,
2

0
2

,
0

0

13,30

10,90

11,35

18,20

OK Unterhaltungsweg

B = 4,0 m

Schwelle Zulauf Speicherbecken

B = 1,0 m

OK = 11,40 mNHN

Ablaufleitung DN 800 zum Schacht 32400

32400

DN 1500

gepl. D 18,20

11,40

15,55

DN 800

11,3711,37

DN 800

DN 800

32314 DN 1500

gepl. D 18,20

32315 DN 1500

gepl. D 18,20

18,20

18,1018,10

Schnitt A - A

M 1:100

Geschiebeschacht

Retentionsbodenfilter

11,28

32401

DN 1500

gepl. D 18,20

Zulauf Notumlauf DN 600

von Schacht 32314

Zulauf DN 400

von Schacht 32401

Ablauf DN 800

zum Schacht 32402

alternativ als offenes Becken

OK ca. 30 cm über Gelände mit

abnehmbaren / klappbaren Gitterrosten

5 cm Deckschicht Carbonatbrechstein 2/5 mm (als Carbonatdepot)

Rückschlagklappe

Schwelle Ablauf

Zulauf PE Rohr DN 150

mit Schweißkragen und

Rückschlagklappe

1

:

2

So 17,30

gepl. GOK 18,10

So 17,40

Zulaufrinne

Profilbeton

Gabionen 0,5 m x 0,5 m

Fundament 0,5 m x 0,8 m

Dränsammler DN 200Dränrohr DN 150

Kontrollleitung

am Ende der Sauger

und der Dränleitung

verschließbare, belüftete

Kontrollstutzen

Schnitt B - B

M 1:100

Inspektionsschacht

So16,0

gepl. D 18,20

Zulauf

Pumpen vom

Speicherbecken

Schlammsammelraum

3%

6

%

1

:

1

,

5

Unterhaltungsweg

b = 4,0 m

15,50
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Prinzipdarstellung Absetz- /
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A 7, 6/8-streifige Erweiterung
von der AS HH-Othmarschen bis zur Landesgrenze HH/SH

Planungsabschnitt Altona

AS HH-Othmarschen (m) - AS HH-Volkspark (o)

Betr.-km 155+900 - Betr.-km 152+500

Planfall "Optimaler Städtebau - langer Tunnel"

Dr/Kg

Zw/Kr/Ho

Bu
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